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Vorsicht in Berlin: Zigaretten-Anfrage
als Falle für Raubüberfälle

Achtung: In Berlin häufen sich Raubüberfälle durch die
„Zigaretten-Masche“ – Passanten sollten besonders

wachsam sein!

In Berlin macht sich eine besorgniserregende Entwicklung breit,
die nicht nur die Sicherheit der Anwohner betrifft, sondern auch
größere gesellschaftliche Fragen aufwirft. Die Polizei warnt vor
einer neuen Raub-Masche, die besonders in belebten Parks zu
beobachten ist und Menschen dazu drängt, wachsam zu sein.

Raub-Serie um Zigarette – Ein bekanntes
Muster

Am Sonntag, dem 9. Juni, ereignete sich ein Vorfall im Görlitzer
Park, der exemplarisch für die Methode der Täter steht. Ein
27-jähriger Mann sprach einen 31-Jährigen nach einer Zigarette
an. Was zunächst harmlos wirkte, endete schnell in einem
kriminellen Übergriff. Der Jüngere schlug unvermittelt zu und
entriss dem älteren Mann dessen Halskette. Die schnelle
Reaktion von Passanten, die den Angreifer festhielten, bis die
Polizei eintraf, verhinderte Schlimmeres.

Wachsame Bürger sind gefragt

Die Polizei sieht in solchen Vorfällen ein zunehmendes Problem.
Die Methode, eine Zigarette oder ein Feuerzeug zu erfragen, ist
nicht neu, wurde aber in letzter Zeit vermehrt in Berlin und
anderen Städten wie Duisburg und Brandenburg an der Havel
festgestellt. Diese Vorgehensweise bietet den Tätern die



Möglichkeit, ihre Opfer abzulenken, während sie zugreifen.
Bürger werden daher aufgefordert, vorsichtig zu sein, wenn sie
in ähnlichen Situationen auf der Straße angesprochen werden.

Die Bedeutung für die Gemeinschaft

Diese Raub-Masche hat nicht nur individuelle Auswirkungen auf
die Betroffenen, sondern strahlt auch in die gesamte
Gemeinschaft aus. Das Sicherheitsbewusstsein wird geschärft,
und viele Berliner könnten sich gezwungen sehen, öffentliche
Plätze zu meiden aus Angst vor Übergriffen. Die Verunsicherung
könnte sich auf das allgemeine Lebensgefühl in der Stadt
auswirken und die soziale Interaktion weiter einschränken.

Ein Aufruf zur Vorsicht

Die letzten Vorfälle sind ein eindringlicher Appell an alle Berliner,
in den kommenden Wochen besonders aufmerksam zu sein. Die
Polizei ermutigt Bürger, jegliche verdächtige Aktivität sofort zu
melden. Die Sicherheit in der Stadt hängt nicht nur von der
Polizei, sondern auch von einem wachsamen und alarmierten
Publikum ab.

Es bleibt zu hoffen, dass durch ein gemeinschaftliches Vorgehen
und erhöhte Sensibilität gegenüber solchen Bedrohungen, die
Anzahl der inakzeptablen Übergriffe in Berlin verringert werden
kann. Die Anwohner sind herzlich eingeladen, aktiv an der
Schaffung eines sicheren Umfelds mitzuwirken.
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